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 Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des KMV, 

 

Mitgliederversammlung 2014 

Am 31. Oktober fand in den Räumen der Messe Düsseldorf die ordentliche 
Mitgliederversammlung des Kunststoff-Museums-Vereins statt. Für den 
öffentlichen Teil konnte der Leiter der Restaurierungsabteilung der Neuen 
Sammlung in München, Dipl. Restaurator Tim Bechthold, gewonnen werden. Die 
Neue Sammlung ist seit 2002 Teil der Pinakothek der Moderne und beherbergt 
eine der bedeutendsten Sammlungen von Industriedesign in Deutschland. In 
seinem Vortrag "Kunststoffe im Museum. Sammeln, Forschen, Konservieren. Von 
der Herausforderung, alternde Kunststoffe ständig zu erhalten" konnte er anhand 
von Beispielen aus seiner Praxis die vielfältigen Erfordernisse beim Umgang mit 
Kunststoffen im Museum erläutern. 

Neben der Rückschau auf die vielfältigen Aktivitäten des Vereins (beispielsweise 
Ausstellungen, Leihverkehr, Neuerwerbungen) in den beiden vergangenen 
Jahren stand die weitere Entwicklung des Vereins im Mittelpunkt. Die 
Anwesenden wurden darüber informiert, dass bei Wegfall der bisher gewährten 
finanziellen Unterstützung die Aktivitäten nur noch für zwei Jahre 
aufrechterhalten werden können. Diese Frist soll nun genutzt werden, um die 
Finanzierung und damit die Zukunft des Deutschen Kunststoff-Museums weiter 
zu entwickeln. 

Die Bewältigung dieser nicht ganz leichten Aufgabe fällt dem neu gewählten 
Präsidium zu, insbesondere dem Präsidenten, Dr. Wolgang Schepers. Der Kunst- 
und Designhistoriker löst Dietrich Taubert, der die Geschicke des KMV seit 2010 
leitete, im Amt ab. Schepers war von 1999 bis September 2014 Direktor des 
Museums August Kestner in Hannover. Er ist aber schon seit seiner Zeit im 
Kunstmuseum Düsseldorf Mitglied des KMV-Präsidiums und gut mit der 
regionalen und überregionalen Museumsszene vernetzt. Er erklärte, dass der 
KMV stärker ins Bewusstsein der Stadtgesellschaft in Düsseldorf gehoben und in 
der Museumslandschaft verortet werden müsse. 

Prof. Christian Bonten wurde als Vizepräsident bestätigt, Prof. Michael Dröscher 
bleibt Schatzmeister des Vereins. Als Beisitzer wurden Prof. Friederike Waentig, 
Dr. Heinz Pudleiner und Dietrich Taubert gewählt. Weitere Präsidiumsmitglieder 
sind Frau Petra Cullmann für die Messe Düsseldorf und Michael Herrmann als 
Vertreter von Plastics Europe. 
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Composites Europe 2014 in Düsseldorf 

Vom 7.-9. Oktober fand auf dem Gelände der Messe Düsseldorf die Composites 
Europe 2014 statt. In Halle 8b zeigte der KMV einen kleinen Rückblick auf die 
Zukunftsvisionen der Vergangenheit. Vor allem in den 1960er Jahren des 20. 
Jahrhunderts schien mit Kunststoff alles möglich. Aus Japan kam quietschbunte 
Science Fiction für das Kinderzimmer: mit Batterien betriebene Roboter aus 
Polystyrol. Vieles, was damals kaum vorstellbar war, ist heute schon alltägliche 
Anwendung geworden. Am Beispiel der Möbelherstellung lässt sich der Fortschritt 
der Kunststofftechnik darstellen. Waren die ersten Stühle mit Kunststoffsitzschalen 
noch absolute Avantgarde und aufwendig hergestellte Einzelstücke aus Polyester 
und Glasfasermatten, ist heute der Designerstuhl aus Kunststoff eine Selbstver-
ständlichkeit: automatisiert aus modernen Werkstoffen hergestellt und natürlich 
recyclingfähig. Mit herausragenden Beispielen aus seiner historischen Sammlung 
wurde diese Entwicklung für das Messepublikum sichtbar gemacht. 
http://www.composites-europe.com/ 

 
Bakelit-Ausstellung in Gera 

Das Museum für Angewandte Kunst in Gera zeigt eine Sonderausstellung, die 
sowohl technikhistorische als auch kultur- und designgeschichtliche Klassiker aus 
dem umgangssprachlich Bakelit genannten Kunststoff präsentiert. Die Ausstellung 
bietet einen pointierten Überblick. Zu sehen ist dabei alles vom Staubsauger bis 
zum Rasierapparat, von Autozubehör über Schalter, Steckdosen sowie Türklinken, 
Büroausstattungen mit Schreibmaschine bis hin zum Füllfederhalter sowie 
Einrichtungsgegenstände und Spielzeug als Spiegelbild der Erwachsenenwelt. 
Neben Gestaltungen von Friedrich Adler oder dem Bauhäusler Christian Dell, die 
auch als Pioniere des Kunsstoffdesigns gelten, sind beispielsweise Entwürfe von 
Wells Coates, Walter Dorwin Teague oder Raymond Loewy sowie Klassiker des 
DDR-Designs von Wolfgang Dyroff und Hans Merz zu sehen. 
Die umfangreiche Schau vereint zahlreiche Exponate aus der eigenen Sammlung 
des Museums sowie Leihgaben vieler engagierter Privatsammler, insbesondere 
Peter Flier (Lohmar), Dr. Günter Lattermann (Bayreuth), Günter Höhne (Berlin) 
oder Wieland Wünsch (Gera) sowie von verschiedenen anderen Museen. 

Bis zum 31.12.2014, Museum für Angewandte Kunst, Greizer Straße 37, 07545 
Gera, Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag und an Feiertagen von 12 – 17 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 

 
Zu Tisch mit Wilhelm Wagenfeld. Ein Formenschatz vom Weimarer 
Bauhaus bis zur WMF 

Wilhelm Wagenfeld (1900–1990) war der herausragende deutsche Formgestalter, 
der von den 1930er-Jahren bis in die 1970er-Jahre hinein mit seinen Entwürfen die 
Ideen des Bauhauses sichtbar verwirklicht hat. Zu seinen Werkstoffen zählten 
Glas, Metall, Porzellan und Kunststoff. Perfekte Handhabung und Brauchbarkeit 
standen immer im Mittelpunkt seines Schaffens, was die millionenfache 
Realisierung seiner Entwürfe eindrucksvoll belegt. 

Bis zum 16.04.2015, Museum Katharinenhof, Mühlenstraße 9, 47559 Kranenburg, 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 14 bis 17 Uhr; 
http://www.museumkatharinenhof.de/index.html 

 
 

 

 

 
Bowlenlöffel aus PMMA für 
Buchsteiner (1955)  

 
Eindrücke vom Messestand auf 
der Composites 2014 

 

http://www.composites-europe.com/
http://www.museumkatharinenhof.de/index.html
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KMV-Geschäftsstelle in neuen Räumen 
Mitte Oktober ist die KMV-Geschäftsstelle in ein eigenes Büro im Bereich des 
Eingangs Nord der Messe Düsseldorf umgezogen. Da die Räume ausschließlich 
dem Verein zur Verfügung stehen, haben wir jetzt ausreichend Platz für Akten und 
die Handbibliothek. 

Die Kontaktdaten (Postanschrift, Telefonnummer) bleiben unverändert. Lediglich die 
Durchwahlnummer -8220 für Frau Scholten entfällt. Sie ist jetzt auch unter der 
0211/4560-413 zu erreichen. 

Die neue Besucheradresse lautet: Heinz-Ingenstau-Str. 9, 40474 Düsseldorf. 

Über Weihnachten und Neujahr bleibt die Geschäftsstelle vom 24.12.2014 bis zum 
4.1.2015 geschlossen. 

 
 Herzliche Wünsche und Grüße 
 
 
 
 

 

  
  

  
 
 

 

 

 

Für Ihre Unterstützung und Ihr Interesse an der 

Vereinsarbeit möchten wir uns im zu Ende gehenden Jahr 

herzlich bedanken. 

Ihnen, Ihren Familien und Freunden und allen Mitarbeitern 

der Firmenmitglieder wünschen wir ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gutes und erfolgreiches Jahr 2015! 
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